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- es gilt das gesprochene Wort - 
 

 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

  

am heutigen Tag gibt es einen besonderen Programmpunkt, der für einige hier im Saal 
überraschend sein wird.  

 

Auch für die Hauptperson. 
  

Denn zum Neujahrsempfang der Kreisstadt Dietzenbach 2019 verleihen wir eine Bürgermedaille an 

einen Dietzenbacher, der sich für langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten sehr verdient gemacht hat. 

  
Wir ehren heute einen Mann, der vorbildlich für die Demokratie unseres Landes und das 

Engagement für seine Stadt steht. 

  
Er hat sich verdient gemacht als ein zuverlässiger Akteur und eine bedeutsame Stütze in den 

verschiedensten Bereichen unserer demokratischen und gesellschaftlichen Ordnung.  

  
Besonders in der Judikative brachte er all seine Lebenserfahrung, Kompetenz und 

Menschenkenntnis mit Herz, Augenmaß und Verstand ein. 

  

Die Rede ist von Dieter Klühspies. 
  

Ich bitte ihn nun mit diesem Applaus zu mir auf die Bühne. 

  
Herr Klühspies war viele Jahre das Gesicht des Dietzenbacher Ortsgerichtes, einer Hilfsbehörde der 

Justiz, die es in dieser Form nur in Hessen gibt. 

  
Der engagierte Dietzenbacher war zehn Jahre lang, von 2003 bis 2013, Schöffe des hiesigen 

Ortsgerichtes. 

  

Er wurde vom Magistrat und der Stadtverordnetenversammlung für diese Aufgabe 
parteiübergreifend per vorgeschlagen und vom Amtsgericht offiziell ernannt.  
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Dieter Klühspies fand in seiner 2003 neu angenommenen Aufgabe in der Justiz so viel Erfüllung und 

Freude, dass er zwei Jahre parallel zum Ortsgericht als ehrenamtlicher Richter in Darmstadt sich für 
Recht und Ordnung einsetzte.  

 

Acht Jahre lang, bis 2013 führte er auch dieses Amt aus. 
  

Von diesem Jahr an wurde Dieter Klühspies der Ortsgerichtsvorsitzende und übte dies bis zum 

vergangenen Jahr aus. 

  
Das verantwortungsvolle Amt gab er im stolzen Alter von 80 Jahren vor ca. einem halben Jahr in 

jüngere Hände an Brigitte Gendner. 

  
Ihm selbst kam bei seinen Aufgaben im Ortsgericht seine berufliche Erfahrung sehr entgegen. 

  

Der Diplom-Ingenieur für Maschinenbau und Baustatik hat mehr als 30 Jahre lang im öffentlichen 
Dienst gearbeitet, unter anderem im Bereich der Oberpostdirektion Frankfurt am Main und im 

Revisionsamt der Stadt Frankfurt am Main. 

  

Die letzten elf Jahre seines Berufslebens verbrachte er bei der Fraport AG in der technischen 
Revision, wo er unter anderem den Baufortschritt am Terminal 2 und Erweiterungen am Flugsteig A 

überwachte.  

  
Diese Erfahrung und Fachkompetenz konnte er z.B. bei den Immobilienbewertungen, die unter 

anderem am Ortsgericht angesiedelt sind, hervorragend einsetzen. 

  
Manches Leid erlebt hat er dagegen auf dem Gebiet der Sterbefallanzeigen, die ebenfalls in den 

Bereich des Ortsgerichtes fallen. 

  

Beglaubigungen von Unterschriften und Abschriften (Kopien) öffentlicher oder privater Urkunden 
gehörten da schon eher zum Alltagsgeschäft. 

  

  
Lieber Dieter Klühspies, 

  

bei ihrer Verabschiedung hatten Sie bescheiden formuliert: „In all meinen Jahren beim Ortsgericht 
habe er immer das Gefühl gehabt, helfen zu können“. 

  

Oh ja, mit Ihrem Engagement, ihrer ruhigen, sachlichen und gewissenhaften Arbeit haben Sie 

Dietzenbach nicht nur immens helfen können, sondern gestärkt. 
  

Und Ihre Hilfe war nicht nur beschränkt auf den Bereich des Ortsgerichts. 

  
Auch die Förderung und Gestaltung der Bildungslandschaft hat es Ihnen angetan. 
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Von 2004 bis 2018 sind sie Beisitzer der Volkshochschule gewesen, seit 2011 sogar als 

stellvertretender Vorsitzender. 
  

In zehn Jahren Schülercoaching im Projekt „Alt hilft Jung“ und in Bewerbungstrainings  gaben sie 

Ihre Expertise an die junge Generation weiter. 
  

So manche Schulabgängerin und mancher Schulabgänger wird dankt Ihrer Hilfe einen guten Start 

ins Berufsleben gehabt haben. 

  
Neben Ortsgericht und Bildung haben Sie stets auch im gesellschaftlichen Bereich ihre Hilfe 

angeboten. 

 
2005 begann ihr ehrenamtlicher Einsatz für die Dietzenbacher Tafel, als Fahrer und Abholer von 

Lebensmitteln. 

  
Auch in einem weiteren Aushängeschild unserer Stadt, der Seniorenhilfe, brachten Sie sich kraftvoll 

ein. 

  

So wie auch im Verein für Internationale Beziehungen, mit dem sie viel unterwegs sind oder Gäste 
bei uns empfangen haben, um die Städtepartnerschaften zu stärken. 

  

Sie sind nicht nur eine öffentliche Person und ein bekanntes Gesicht in Dietzenbach, sondern auch 
in der ein oder anderen Partnerstadt gut bekannt. 

  

Auch im politischen Bereich sind sie ein Unterstützer, der gewissenhaft die ihnen anvertrauten 
Ämter betreute. 

  

Ob als Kassenwart im Ortsverein der SPD oder bei den vielen Einsätzen als Wahlhelfer. 

  
Sie sind im Zentrum der Demokratie mehrfach als wichtige Säule und als Fels in der Brandung in 

Erscheinung getreten. 

  
Und das in Ihrer sehr angenehmen, zurückhaltenden, kompetenten und unaufgeregten Art. 

  

Bei Ihrer Verabschiedung als Ortsgerichtsvorsteher im Mai 2018 brachten wir ihre Leistung wie folgt 
auf den Punkt;  

„Die Arbeit im Ortsgericht ist eine unglaublich wichtige Tätigkeit für unsere Gesellschaft, die meist 

im Stillen erfolgt.“ 

  
Das war damals bezogen auf genau diese Tätigkeit im Ortsgericht. 

  

Nachdem im Magistrat der Kreisstadt im September 2018 auf Antrag von Anja Schäfer – wir 
wünschten so sehr sie wäre heute dabei - der Beschluss gefasst wurde, Ihnen die Bürgermedaille zu 

verleihen, habe auch ich erst den kompletten Umfang Ihres Engagements für unser Dietzenbach 

realisiert. 
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In Vorbereitung auf die Verleihung der Bürgermedaille habe ich verstanden, dass das fleißige und 
emsige Arbeiten zu ihrer Persönlichkeit gehört.  

  

Sie arbeiten ausdauernd, akkurat und mit viel Herzblut und Leidenschaft. 
  

Sie sind in so vielen Themenbereichen aktiv, reichen den Menschen Ihre helfende Hand und 

erledigen so viel Wertvolles und Wunderbares für die Gesellschaft – ohne viel Aufsehen unterhalb 

des großen öffentlichen Radars.  
  

Daher freue ich mich umso mehr, dass ich Ihnen heute, in diesem feierlichen, öffentlichen Rahmen 

und wunderschönen Ambiente des Capitols die Auszeichnung überreichen darf. 
  

Es ist der gebührende Rahmen, der Ihre Leistungen würdigt. 

  
Lieber Dieter Klühspies, 

  

ich überreiche Ihnen hiermit die Bürgermedaille 2018 der Kreisstadt Dietzenbach. 

 


